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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 2.
Dienstag, den 4. Jänner 1831.

Nr. 14.941. /lunllmlllllunll. (5489)
Vom l, f. Olicrlandeegerichte für Stcier»

marl, ztärntc» u»d Krain wiid hieniit besannt
geaebrn. tass gcmäsl Z ^97 der S l . P. O. die
Ncibcnfolqc der bei t»cu nact bcnannlen Gerichts»
Häfen im Laufr des Ichrcs 1881 abzuhalicnden
ordentlichen <3chw»l!,c!ichts.3i1)llngm in fol-
sseuder Wcisc angcoidnct wuroc:
V e i dem f. l. LandeSgerichte Laibach:

die erste am 14. Februar,
die zweite au, 1<j M a i ,
die drille am 22. August,
die vierte am 21, Nou.'mber.

Nel dem l. l N r e i s g e r i c h l e i i t u d o l f s w e r t :
die «sie am 14 Februar,
die zweite am 10. Mai,
die dritte am 22. August,
die vieüe am 2 l , Nl»r>eiuber.

Graz. am ii9. Dezember I860.

?»'r. 14.5>02. iiuNllmuHung. <54b4 2)
Von der k. k. Fmlnizdillvlion wird hieniit

bekannt acgcdcn. dass bci dcr vom hohen l. t.
^iiiailzmiiusterillm angcoidiictcn. ill dm nachslcll
^agc» beginnclidcil Berechüün., u„d llebertra«
gung dsö RlineitrageS ill die Gnll'dbcsitlboacl!
remuliünellllidiac u,,d vcrläsilliche Pesönlich»
teilen eine lohnende Vcschäfligung finden tönucn.

hierauf Rcflccticrcndc wollen sich diesfall«
unter Vorzeigung ihrer ^legitimation bei dem
Vorstanoe des l. l. Catastral'ü)<appenllrch>ues
(Ialosbplah, Nedouteugebäude) in den gewöhn,
ticken Amlsslundcn melden, wo die nähcre Aus»
tunft ertheilt wird.

Üaibach, am 27. Dezember lU80.
K. k. Finan,direction.

Nr. 767. Coneur»au»sHreibunL. (14—l)
?ln derzwcikllissl'̂ el! Volteschule zu Miller»

dorf in der Wochen wird die dcrzrit provisorisch
bcfc^te Obellehrerslellc. womit ein Iatircogrhall
vvll 50o fl, nebst 9/aturll!wohiulng im Schul»
hause verbunden isl, hiernlit ,',ur dcfiniliucu Äc»
seßüng ausgcfchiicl'cn. Benierber um diese Ober-
lcyrcrsiellc woUcn ihre gchöri/, inslruierten Com»
pelenzgcfuche, und zwar die bereits Äuaestclltcu
im Wcge ihrer vorgeschlcn t. t. Vczlrtsjchul'
l>l Hürde,

bis 25. J ä n n e r 1881
hieramts überreichen.

tt. t. Hlz,rl5schullath Nadmannsdorf, am
26, Dezember 18U0.

Nr. 2651. <loncur»au»s<l>reibuny. (7 1)
Vei der gefertigten t. l, Vcredirection isl

die Stelle des Thorwartes und Nanzleidicucrs,

welchem die Vcrscbung des Portierdienstes im
l. l. Schlosse (Amtsgevaude), die Neinhaltung
und in dcn Nlliterm'-natcn die Uehcî uug
sammtlichcr Klllizlcilocalilätcn im Schlosse, die
Reinhaltung der Schloiol»ö'sc, Gänge und Stic-
gcn und die Besorgung dcr Beleuchtung der»
s,'lbcn. euülich clforocrlichcnsalls die Verrichtung
von Votcngäugcn für das Amt obliegt, zu be-
setzen.

Mit dieser Stelle isl ein Iahreslohn von
drcihuiiderlsünsziq Gulden, eine Activitalszulage
von fill!fun0z!o.,liz!g Proccnt des Icihreülohnes,
eine Ämtswlchnuna iin Hchlossgcbäuoe, derBc»
zug einer Ämtsilridling nach dcr bei der Berg»
dirrction dic?b,züglich gelte,idin Vorschrift, end»
llch das Recht auf uncntacltlichc ärztliche Ae>
haildluiig und zum Bczuue uon vierzehn Naum»
meier Arenobolz qrgcn Vergütung des Drill»
thcilcs des WlrlsbszUl^prcijcs vcrliuüdcn.

D<c bezcichnrlc Sllllc gcl>üit ulilcr jene
Dicnslposlcn, welche geinäfl des H :>6 de» Wchr»
acie^rö vom 5», D.z.mb.r 1668 l'li. G. Bl,
Nr, l51 v«l>i Jahre l8(>8>, des Gcslhcs vom
19. ?lplil 1872 (N. W. Bl Nr. 6o vom Jahre
l8?2) und der Ministe»ialuerordüung vom
12. Jul i l872 (N G. v l . Vir. 98 vom Ial»rc
1872) den aus>,cdici!ten llnlcroffil. e>cn des
l t. Heeres, dcr Ki i^gslnarinc, dcr 5!>,mowchc
«dcr der Geudarmeric vorbehalten sind.

Die Crsordernisse für die Stelle des?hor-
warles und Ka»zlci0ieners sind eine kiästig«
llöiperconsütlltion und die genaue Kenntnis der
deutschen und slovcmschc» Sprache in Wort uub
Schrift.

Jene mit dtn gesetzlich vorgeschriebene«
Certificatrn über den Anspruch um Vcrleibunz
von vorbrhaltenen Dienslpl»sten bctheilten Unter«
oificiere, welche sich »ill dcn erledigten Dienst»
Posten bewerben wollen, haben ihre eiaenhändig
in deutscher Sprache geschriebenen Gisuche, wenn
sie noch im activen Militarverbande flehen. >m
î eac ihres vorgcsrtztcu lllinonalido, und wenn
sic nicht mehr dem actwl» Militäroeibande an-
geboren, unmittelbar bei dcr gejelligten Verg»
dilcclion

bis zum 31. Jänner 1881
einznreichm, unter Vorlage des betreffenden
(leitificatls und anderuxitiger Behelfe dcn V«»
sil) dcr blfoiideren Erforderlüsse nachzuwlifen.
»nd im Falle, dafs sie dem activen Müi l i io
i'libandc nicht mehr anaehi^cn, ein vu« dl»
Vlincindruorilchcr il»rcs daucrndrn Äufcnlhalls«
orlcs au»gl!tclllcs Wl)hlUlrl»allu»nszsllq!,is und
cin uo>l cioem ailitlich bestellten Arzic au<.
geierliizles Zcugllis über ihre lürp rli,1»e Eignung
für die zu bcjlpillde Slcllc anzuschüebcu.

Idria, am 31 December 183^.
». t. Vcrs»irectl«n.

A n z e i g e v l a t t .
(5N l—2, Nr. «434.

Erecutive
Ncalitä!elwcrstcigcrung.
Ueber Ai,sl,che,l des Malthäus C rt

von Fiaiizdorf wird die ex»c»tioe Verslei»
germ»,; d.r dein Franz ttc,j c von Na?i»„a
N<liö iqrn Nealläl kä ^rcudexlhal Vo.IV,
lol. «5i im Schätzwerte pr. 1229 f l . mil
drei Terminen auf den

2 4. J ä n n e r .
2 3. F e b r u a r und
2 3 . M ä r z 1 8 8 1 .

jedesmal von N bis 12 Uhr vormittags,
hierqerichts mit dem angeordnet, dass die
dltlle «x s. ftcilbieluna „ochillenfall« auch
nnler dem Schichwcrlc erfolgen wird.

Padinm l l) Procent.^ililallonöbeding.
Nisse. Echi>h»ng5prolololl und Grund-
buchSrxtract lisgen zur Einsicht auf.

>ss. l. Vezirlegericht Oberlaibach, am
20. Ollober 18«0.

( 5 0 8 7 ^ 3 ) Nr. 12.733.

Erinnerung
an die nnbrlcmnten Nechlsnuchfolaer des

Anton Hoöevar von Imprlbach.
Von dr„> l. l. Vezirlsgerichle Gnrlfeld

Wird den Nechlsnachfolaern des Anton
Hoieoar von Imprlbach hiemit erinnert:

Es habe wiorr dieselben bei diesem
Gerichte Agm's Mandelc von Poaanit die
Kl^qe auf slnerlennn,,« d>>r Ersi^ung der
»tvalllilt Berg Nr. 99 aä Gut Aue zu
Nlick.nsteln eingebracht, worüber die Tag.
salzung aui den

28. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr. angeordnet wu'de.

Da der AmenthallSort der Geklagten
diesem Gerichte unlielannt und dieselbe»
virllelcht aus den l. l. Erblanoen abwesend
si„d so Hit man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Vlas
Norsul von Lichtenwald al« Euralor aä
zcUim bestellt.

Die Gellaglen werden hievon zu dem Ende
veisländiget. damit sie allenfalls zur
rechten Z«>il selbst nscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller best»llcn und diesem
Oerichte nanlliast machen, überhaupt im
orduunsssmäßlam Wege einschreiten und
die z« ihier Perlheidiaung erso>derlichen
Schlitte einleiten lüxnen. wldrigens diese
N'chlssache mit dem aufgestellt-n Eura»
lor "ach den Vistimmungeu dcr Gerichts«
ordnung verhandelt werden uud dic Ge»
llag'e". welchen es übrigens frei steht,
lbre 3lechtöbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsilumung entstehenden
Nolaen selbst beizulucsftn haben werden.

K. t Vezi^sgericht Ourlfelo. am 18tcn
September 1330.

§ Gichtgeist nach Dr. Malič I
ist ontßchioilou das orproMeste Mittel Ro^on Gicht und Rheumatismus, n
Gliederreissen. Kreuzschmerzen, Nervenschmerz, Anschwellungen, •
Steifheit der Muskeln und Sehnen, rheumatischen Zahn« und Kopf- I
schmerz, mit wolcliom nach kurzem Gebrauch die (jichtschworzun ja
gänzlich behoben wordon. B

DankHaguiigon boreitg iu Monga erhalten. — 1 Flasche 50 kr. I
Iiiofurt echt nur dio (51U4) 6 •Einhorn-Apotheke des J. v. Trnkoczy I

am Kathhausplatz in Laibach. |
•^•••••ii^HHHHHBBIBHBIBBIBIHIBHBIBB^.

(5203-3) Nr. 5971.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom t. l. Vezirlsgerichte Egg wird

hiemil belannl gem»chl:
Es werde wegen Erfolglosigkeit deS

ersten Fcilbielungbtermlnes dcr der AgneS
Ra^ef van Aich ßchörigen, gerichtlich aus
900 fl. bewerteten Realität Eml.'Nr. 135
uud 13li der Sleucrgemcindr Aich zu dcr
auf den

10. J ä n n e r 1 8 3 1

angeordneten zweiten kfeculiocn Feilbie.
lung geschritten.

5t. l. Bezirksgericht E^g, an» 9. D i .
zember l880.

(5300—2) Nr79ll137

Efecutive
Nealitäten-Vclftcigcrung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Feistriz witd

belünnt geluacht:
Es jei über Ansuchen des Michael

Schein von Postellirt die exec. Vrlstci«
geruug dcr dem Stefan Eandrl uou Icine'
jchrwuberdo Nr. 19 gehörigen, gerichlllch
auf 1300 f l . geschäl)>ell. im Grundbuchr
der Pfarrgllt Dorurgg 8ud Urb.'Nr. 44
vorlummrnden. zu Ianeschewoberdo 5ud
Confc.-Nr. 9 gelegen.n Realität bewillig'
und hiezu drei Frilbirtungs-Tagsatzunge'n,
und zwar die elste auf bell.

2 4. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von ii bis 12 Uhr,
l,l der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angrorduet worden, dass die Pfanorea.
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han<
den der Licitationscommission zu erlegen

hat, sowie das Schähung4protololl und
dcr Gruudbllchsextruct lönnen in der
diesgerlchllichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 7len
Dezember 18s0.

( 5 1 3 3 - 2 ) Nr. 6ti2li.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

6s i " über Ansuchen deS Jakob Turk
von Schwärz die rf/c. Versteigerung der
der Marla Marolt vou Sodrrschiz geh0>
rigcn, gerichtlich auf 4 6 l 4 ft. geichätzlen
R.alillil U'b-Nr. 937 2<1 H.rrfcyufl
Rlifniz bewilliget und hiezu drn »ieilbie'
lungs'Tagsatzllngeu, und zwar die erste
auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
and die dritte aus den

2 8. M ä r z 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ljler^elich:« mit d<m Anhange angeoronel
worden, dajs die Pf^noreallläl bei dcr
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
orilten aber auch u»ler demselbcn hint»
angegeben welben wird.

Die Licilalio>'sbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
illlbole ein 10proc. Vaoium zu Handen
der ^icilat!un?coml»issioil zu erlegen hat,
lowie das Schützungeprolololl uno dcr
Grundhuchseftracl liinurn in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Der lmbelann! wo b>fi »blichen Ta
bularglciubigeriil Maria K l i i r geb. All,«
broj i wurde Herr Franz Erhouniz. l. t.
Notar in Ncisniz, zum Cllralor »6 actum
bestellt und wurde an ihn die Zustellung
des ExecutionSbescheidis bewirll.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 2lsten
September 1830.

( 5 4 5 6 - 2 ) Nr. 8797.

Bckanntmachnng.
M i t Vczuft auf das diesseitige Edict

vom 19. Novmber !880, Z. 787ii. wirb
delannt gemacht:

Dafs die in der Erecutionssache deS
Fran^ Omersa von Kramburg (lurch
Dr. Mlncinger, Aooocat in Krainburq)
«,ss„ Franclsca Dollenz verehel. Kaoi i
von Slrasijch Nr. 18 sür die unbekannt
wo blfil'dllchen Matthäus Demfcher,
Maria Potorn und Margaret i<ebar
von Strasisch lautenden Realfeilbielung«-
rubrilen dem für dieselben aufgestellten
Curator all kcwm Herrn D r . Vurger,
Udvocat in Krainburg, zugestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, a«
23. Dezember 1380.

(5309—3) Nr. V476.

Vclanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz »lrd

im Nachhange zum hiergerichtlichm Edicle
vom 16. November 1880, H. 8542. be-
lannl gemacht:

ES sei den unbekannt wo befindli-
chen Tabularglänb'gern Nnton Zuidarii l
von ^eistiiz, Johann und Anton Velli ' i
von Uulersemon und Maria M o l von
Dornegg, resp. deren gleichfalls un»,e-
kannten Nsch!s!,achf<ilsser». zur Wahrung
ihrer Rechte bei der «fee. Veläußernng der
Realiläl Urb.'Nr. 7 »<l Gut Semunhof
^oscf Beniger in F.iflri, Nr. 39 zum
Curator kä «lctum bsl^llt und ihm der
Feilbiclungsbescheld b händiget wv'den.

K l Belillsgerlcht Feistriz, am bten
Deznnber 13"0.

(5423 - 3) Nr. 8697.

Ucbcrtragnng
dritter crcc. Fcildlctuna.

Vvn dem l. l. Bezirlsgerichie v lein
wird lulldgrmacht:

Es Oi in der ElecutionSlache der
Maria Meruar in Slanic (durch Dr.
Pirnal) gsg,',, Johann Slofic in leriein
poto. 25 ft. s. A. die dril lt mit Vesch,i0
ool„ î 0 I » n i 1880, Z. 3004, auf txn
20. November d. I . anueordxet aewesene
.pculilie fttilbietu''« der dem Efecuten
geho-'aen Nealllalen E">l..Nr. 144. 145
und 146 ad Orulldbuch der Gemeinde
Tersein Einl.'Nr. 134 llä G"mdb»ch d,r
Aemeinde Vack und Eiul.- '/r. 70 lvä Orund«
buch der Gemeinde Deppelsdorf auf den

2s. J ä n n e r 1 8 8 1 .
von 9 bis 12 Uhr vormittag«, in der
hisizen Oerichl5llll,zlei mit dem früheren
UnHange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am l . D t -
zember 1380.
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(5001-2) Nr. 10.236.

Executive
iNealitätcn-Vcrstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

<!̂S sei über Ansuchen des l . k. Steuer«
amtes'Loilsch (nom. des hohen l. l . ilerars)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Logar von Grahovo Hs.-Nr. 21 gehöri-
gen, gerichtlich a»f 1759 ft. geschätzten
Ral i la t 8iid Reclf.»Nr. 7 l3 aä HaaSberg
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs'Tag«
satzuugen, und zw^r die erste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l» dieser Gerichlslauzlei mit dem Anhange
a»geordi>el worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor «emachlem
Anbote ein lOpcoc. Vadium zu Handen der
L»citatiunscommissio:» zu erlegcn hat, sowie
das Schätzunysprolololl und der Gruno-
bllchscftract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Loitsch, am l6ten
Viooember 1880.

(5000 2) Nr. 10.613.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über A'.'suchen des l. k. Slcuer-
amtes Loitsch (nom. des hohen l.t.Ae^ars)
dii cxcc. Versteigerung der d r̂ Agatha
Mart in i i van Unlrrseedorf Hs.«Nr. 4
gehörigen, gerichtlich ans 789 sl. a«schätz!en
Realität 8ub Rcclf.'Nr. 654 «lä Haas-
berg bewilliget und hiezu drei Feilbie»
lungs'Tagsatzlinaen. und zwar die erste
auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 18 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichlSlanzlei mit dem Anhange
aügeordntt worden, dass die Pfandrcalilat
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei dcr dritten
ober auch unter demselben hintangrgeben
werden wird.

Die Licitationsbedmanifse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationbcommission zu erlegen hat.
sowie das Schaynnsssproiololl und der
GrundbuchSertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirf<?aerichl Lottsch, am 19ten
November 1880.

l4999 - 2 ) Nr. 10,237.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer»

amtes Loilsch (in Vertretung des hohen
l. l . AerarS) die exec. Versteigerung der
dem Anton Kooaö von Grahooo Hs.»
Nr. 50 gehörigen, gerichtlich auf 1905 f l .
geschätzten Realität 5ub Rclf.-Nr. 691 aä
Haaöberg bewilliget und hiezu drei Feil.
vietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste

auf den
2 7 . J ä n n e r ,

die zweite auf den
2. M ä r z

und die dritte auf den
3 1 . M ä r z 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angevldnet worden, dass die Pfandrcalilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
driven aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. worxach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

lnbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
November 1880.

(5407—2) Nr. 3722.

Zweite exec. Feilbietuug.
Die mit dem Edicte vom 20. Sep

tember 1880, Z. 2806, angeordnete zweite
executive Feilbielung der Realität des
Jakob Simoni i von Brunslagora 8ub
Urb.'Nr. 45 aä W^irelstein im Werte
von 971 fl. wegen rückständiger Steuern
wird am

18. J ä n n e r 1 8 8 1
Hiergerichts abgehalten, weil bei der ersten
Feilbielung lein Anbot gemacht wurde»

K.t. Bezirksgericht Ralschach, am 17ten
Dezember 1880.

(5396—2) Nr. 6626.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Nogel.
durch die Vormünder (durch Herrn Dr.
Mencinger), die exec. Versteigerung der dem
Anton Roqel von Unterfernit gehörigen,
gerichtlich auf 3930 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Kreuz Lud
Urb.'Nr. 326. paß. 839 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietui'gs.Tagsahungen. und zwar die erste
auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass dle Pfandr«atitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietunq nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten c»ber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätznngsftrotololl und der
Grnndbuchsexlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehm werden,

ss. l. Bezirksgericht Krainburg. am
14. Ollober 1880.

(5389—2) Nr. 4707.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns»

dorf wird bekannt gemacht:
Es s«i über Ansnchen des Ialob Hndo»

vernil von Asp dle erec. Versteigerung der
dem Franz Klemenöii'schen Perlasse von
VeldeS gehörigen, gerichtlich auf 736 fl.
geschätzten Realitäten Urb.'Nr. 459'/z ""d
473/1 ad Herrschaft Velbes bewilliget
und hle^u drei Fcilbielungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite anf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem iluhanae angeordnet
worden, doss die Pfandrealilälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadinm zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätznugsprotololle und die
Grundbnchsertracle können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Den unbekannten Erben des Elecuten
wurde Anton Hudoverilil von VeldeS zum
Curator aä act,um bestellt.

K. k. Bezirksgericht RüdmannSdorf, am
20. November 1880.

(4996—2) Nr. 10,235

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen deS l. k. Steuer«
amles Loitsch (in Vertretung des hohen
t. t.Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Hranz Bajt von Unlerplaxina Nr. 1 l3
gehörigen, gerichtlich auf 700 fl. geschätzten
Realiläten Reclf.Nr. 9> kä Haasoerg
bewilligt und b.iezu drei Feilbletnngs.Tag
latzungen, und zwar die erste auf den

2 7 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr,
»n der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass tue Pfa»dreali-
tättn bei der ersten und zwclw, Fcilbie»
tnng nur um oder über dnu Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben Hintangsgeben werden

Die Licitalionsliedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sor/e die Schätzungtiprotolvlle und die
Gl lndbllchscrtracle löone» iu der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 16tcn
November 1880.

(4994—2) Nr. 10,610.

Executive
lilealitäten-Üjerstelgerllng.

Vom l. l . Bezirksgerichte"Latsch wnd
belannt gemacht:

Es sei üliec Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Loilsch (noiu. des h. l. t. Aerard)
die ezcec. Versteigerung dcr dem Antun
Ia;bor von Tschenza Nr. 27 gehörigen,
gerichtlich auf 2495 fl. abschätzten Realität
«lib Neclf..Nr. 173, Urd..Nr. 57 ad
loitsch bewilliget uno hiezu drei Feilbie
tungs'Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die drille auf den

3 1 . M ä r z 188 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Gerichtolanzlei »nil den» Anhange
angeordnet worden, oass die Pfandrealilät
bei der ersten uno zweiten Felldietung nur
um oder über Km Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anboie ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licllationöcommissiun zu erlegen hat, sowie
das Schtltzunksprotolull und der Grund-
buchHertract können in der dieögerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 19len
November 1880.

(4993—2) Nr. 10.615.

Executive

Vom l. l. Bczirlsgcrichte"Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Loitsch (nom. des h. l. l. AerarS)
die exec. Versteuerung der dem Franz
Maiel von Brod Hs.»Nr. 3 gehörigen,
ycrichllich auf 9243 st. geschätzten Realität
8u!) Rcclf..Nr. 125, Urb..Nr.4O nc! Luilsch
bewilligt und hiezu drei zeilbietungs«Tag«
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte anf dcn

3 l . M ä r , 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von iO bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlütan',lei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilal
nei der ersten und zweiten Feilbielung nur
»m oder über dem Schätzungswert, bei der
orillen aber auch unter demselbiU hintan»
gegeben werden wird.

Die Ll'citatiunsbeding!i!sse, worilüch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznnasprolololl und der
Gnlndbnchsertract können in der dies-
gerichtliche»» Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 19len
November 1880.

(5199^2) ^ 4366. '

Neassilmimmg
dritter ezec. Feilbictung.

U<bcr Ansuchen des l. l. SleueramleS
Sittich wird die mit den, Bescheide vom
9. Jänner 1880. Z. 3607 äo 1579. b»
willigte und mit dem Äc>cheic>e vom 9ten
Februar 1880. Z . 550. Mer le drille
ercc. Feilbietung der deu, Franz Ostant
von Zagorica gehörigen R>al>lät Rectf.»
Nr. 76 a,ä Herrschaft Mixelburg rcassll»
miert, und wird die Tagsatznng mit dem
vorigen Anhange auf den

13. J ä n n e r 1 3 3 1 ,
vormittags 11 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Uten
November 1880.

( 4 9 2 8 - 2 ) Nr. 5536.

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.

V)!N l. l. Bezirlögcrichtc in Wippach
wird b.lannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des t. t. Steiier-
amtes in Wippach (in Verlretung des hohen
k. t. Aerars) die executive Versteiqrru»«
der dcm Peter Gvardjaniio von Planina
gehörige», gerichtlich auf liiiiO fl. acschiitz
ten Realläl aä Leulenburg Grundbuchs«
Nr. 199 bewilliget und hie;u drei Feil-
bie'ungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags van 9 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psaüdrealilä', bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hinl-
angegebcn werden wird.

Die Licilaliontzbedingnisse, wornach
lnßbefondcre j»der Licilant vor gemachlem
Axbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommissiun zu ei leg» n hat,
sowie das Schähungßprolololl und der
Orundbuchseroact lö.oien in der dies'
gerichllicheil Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirfsgericht Wippach, am 15len
November I3W.

(5197—2) Nr. 4137.

Executive
Nealitäteiiversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioslf Kojelj
von Großaupf die executive Verstclgenmg
der dem Franz und der Maria Vidic
von Podbulujc grliöü'gen. gcrichllich a»f
900 fl. geschätzten Realiläl Reclf.Nr. 525
ad Herrschaft Zubelsberq bewilligt uua
hiezu drei Fellbletnnas.Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der A.nlolanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
be. der ersten und zweiten Feilbietnng nur
>.m oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licilalim.bbedinan'sse. wornach
insbesondere l«t>er L.cit°nt y ^ gcmachlem
Anbote e.n Kiproc. Vadium zu Handen
der L,c..at>onsc«mmission zu erlegt ha.
ow.e das Schätzmi^vrotokoll und der

Grm.dbuchKertract können in dcr dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

m ^ !' ? ° ° ^ " ^ l Sittich, am Iül<^
Äiuvember 1390.
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> Heilbcrichte znr geneigten seachtniig für unsere Leser. >
l Wenn die Noth nm größten, ist Gottes >
! Hilfe am nnchsten!
» Selbstgesprochene Worte mehrerer Genesenen.

»llal8-, l_ungen- unll lVlagenleillen

> Heilbericht und Dankadresse.
» hochiuohlssebornrr Herr! Maqdeburss. I880.
W Ibrc schünr Trudunss lwn Il'hanii Hoff'sckem concentrirrtcn Extract und Malz.
> bicr, je 50 Flusche», b Nilo Mülzchollilade »lid tl) Beutel Malzbonbous hat uns in der
> That recht anqeüchm iiticriascht und war ein neuer Vclcq für die Richli'ntcil und Wahr»
> hcit: „Wenil die Noll, am gröstten. ist die Hilfe Gottes am nächsten " Meine ^rau
> nimmt Gesandleii nciiau nach Vorschrift und wie Arznei. Die Nirluna.cn sind über»
> raschrnd, und ich muss offen licstehl'n, dass das entschiedene Vorurtheil, welcheS ich frülu'r
W qessen derlei in all«! Zcilunnen anaepriesene Extractc ?c. halte, alisliiut geschwunden ist.
> Ja ich dehanpte j>^t joqar, dass derjenige, de> bei normaler, nüchterner und nrreneltcc
W ^euenswlise von Ihrcn Johann Hoff'schrn Malzextractcn neniefzt. das seltene Aller von
W hundert und mehr Jahren mit Leichliqleit erreicht. So folge ich nun nur einem
> Herzcl!ödrana,c, wenn ich Ihnen hicinit zussleich in Namen meiner Frau, die Eic wie
N e«nrn von woll gesandten Ellgel betrachtet, den wärmsten Danl abslattc, Viele Worte
A mache ich nicht, zumal siir solche Gefühle die deutsche 3prache an Ausdrücken zu arm
> isl. Lohne es Ihlicu der liclic Gott! Inzwischen hoffe ich, dass Gesandtes hinreicht,
R meine Frau völlig zn träft ĉen und wiederherzustellen. Kann ich mit meinen schwache»
> Kräften Ihnen cirgrngesallia, sein, dann uc>fü>,cll Sie über mich.
> Äüte um Hufcndung von üt) Flaschen Malzbier, b Kilo Malzchocolade und
> 10Vcutel Äonlions.
U Hochachtungsvoll F. ? . Xu^u^vu, Beamter der Magdeburger Feuerversicherungs-
> Gesellschaft.
» Kaiserliche, königliche und filrftllche hohe Auösprilchc: Wilbc!m I . Kaiser von
W Teutschlano : „Ih>.- schönes Malzexliact " Franz I l i j ls. Kaiser vou Ocüerreich : ^Gernc
> z'ichnc ich Lie aii'3," Der .^iinig von Lachsen: „'kluhlthuciid für die Köniain'Muttcr."
V Der ,«ö»>ss von Däuelnarl: „hlülwillcndc Klllft wahrgenommen." Gru^hor^o^ von
> Meckll'l!bu!g»2chwll!n: „Meine'.'lurrlennung." AllzUiche Aussprüche: Geheime Hlälhe:
> Dr. Trauve. Dr. Giäse ?c, in Verli», T>r, Gmnichslndlcn in Wien. Dr. Iauchzy in
> St. Pl!ercl)»rss, Dr P!ctra Snnla in Paris uno noch viele tausend andere Aerzte
> crllälen die Ĥ ss schrn Mulzpiäpaiate als die vo:zü>,lichs!e Dinlcüla,
W 'l i l dri, t. t, HofLi'fi'anteu fast sämnttücher europäischen Souveräne, Herrn
» «lulluu» l l o l l , k t, vlaih. ÄrsilM- des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone. Ritter
» hol,cr u>ellu>,chcl u,in dcnlsch.l Orde«, Fabrik: Wie», Glal,e«hof Nr. 2, Fabr ik .
« Niederlage: Slndt. Glabcn, Vräullcritrafte « r . 8.
> 3 ^ l 1 V N N N N * ^"''' s">"" >'»l cch,e Iuh. Hoff'schc Malzsadrilatc mit der durch
» ^ " " « - " " " U * das r.s. Handelsbericht in Oc-slerreich nnd Ungarn cinregislrierten
» Tchu^ma'lc (Äilouis des Erfmdcro). Unechten Erzeugnissen anderer fehlen die Heil«
« tläulcrsloffc und die richtige «jcrcitungewcise dcr Johann Hoff'schrn Malzsabrilalr und
> tonnen nach Aussage der Aerzlc schädlich wirlen. — Die echtm Iohan,» Hoff'schen
> Brustmalzl>onl,o»<» sind im blauen Papiex. — Unte^ 2 fi. wird nichts v«sc«dct.
> Depots in L a i l » ach bei: G. Piccoli. Erasinus Nirschitz, Apotheker' Pcter
> Lafinil, H. L. Wcnccl, Ios. Tcrdina. Schußnigg ü Ueber, Kaufleute. (5231) 4 - 4

. lül' Illllnleillenllll.
! ^omit ick bokannt. maoin,, 6lU!» icll »Nu 2ann> i

opnlHt,l0l>on und Î l)rvt6(1l,»l>ssu!i mit oclvr ot>no
loclllio Î Hr«»««, I'Iuiu!>iu!Ui!^u!i lmt. ullon b o
wükrt.oil I<'illl!>nt,t,l»ln vusliolllüo, llümzl^ieüo
2 lNlw UN(1 <IUl»l88U lN (I<)I(1, XilUlÄChUll UNli
< ûI1u!o»6 ÄnlurU^o uuä oiusotlo.

122.^2.22.2.12:1:,
N«lrsnF28So tfr. !, I . Ltoolc

(11—1) 3ir. 9124.

Kundmachung.
Vom k. k. Landcsqcrichte Laibach

Wird dcm Peter Ionke, Krämer in
Zavalje, derzel't unbekannten Aufent.
hl lt ls, bekannt gegeben:

Es habe gegen ihn Matthäus
Treun in Laidach die Klage auf
Z'hlung eines W^renlanfschlllinges
pr. 352 f l . 2!) kr. s. A. eingelocht,
worüber mit Bescheid vom 14. De,
zember 18«0, g . 8505, zur summa,
lischen Behandlung dieser Nechlssache
die Tagsatzung auf den

1 0 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
stich 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
uud dem Peter Ionlc weqen seines nn-
bekauntcn AusenlHaltes H rr Dr. Sup<
Panlschilsch in Laibach als Cllrator be-
stellt wurde.

Dcssen wird P^tcr Ionke zu dem
Ende erinnert, daunt ^r dem bestellten
Curator seine Behelfe an die Hand
Pbe, oder sonst im gerichtsordnungs^
Wäßigen Wege einschreite, widrigens
er sich die Folgen seines Sä'umnisses
selbst zuzuschreiben hätte.

vaibach, am 3 1 . Dezember 1 8 8 0 .

. — ̂
(5478—1) Št. 25,445.

Razglas.
Od,c. kr. mestue deleg. okrajne

sodnije v Ljubljani se naznanemu
Jožefu Janežiču, oziroma njegovim
ueznanim pravnim naslednikoin na-
znatija:

l)a je Jakob JanežiČ, posestnik na
spodnji Slivnici (po gospodu dr. Alfonzu
Moscho) proti njim vložil pri pod-

'pisanej sodniji tožbo de piaes. 18 no-
vembia 1880, St. 25.445, zavoljo pri-
posestovanja zemljišta pod vložuo
št. 75 ad Scbleiuiz.

Ker Jožef Janežič, oziroma ker
njegovi pravni »aslediiiki niso znani,
imenoval se jim je gosp. Dr. Muuda
kot curator ad actmn in se je odločil
dan za ustmeno obravnavo te piavdne
stvari na

25. j a n u v a r j a 188 1
dopoludnč ob 9. uri pri tej sodniji.

To se naznanja z^oiaj imenovanitn
tožencem s ten» opominom, da naj
svojo pravne piipontotke podajo ime-
uovaneinu kuratoiji ali pa nuj si izbero
druzega zastopiiika, sicer bi se stvar
obravnavala iu razsodila z imenovaiiiin
kuratorjem.,

C. kr. mestna deleg. okrajna sodnija
v Ljubljani, dne 20. iiovembra 18SQ.

(5'<!59—2) Nr. 2106.

Executive sscilbietun^.
Der Ocllagtln Gellraud Ps^'ica,

Tochter. oo>, Kalnelvellach Nr. 57, orr-
^lit u»belann«en Axfenlhallrs, wurde übe»
dle Klage d6 pra68. 20. Novllotilr 1880,
Z. 2106, dl0 Änbnas Arich von Sav'ca
wcnell Vüi'ch,ll!gs^eslalll,l!g ob 5! 7 fl.
6 l lr. s A. Ä»tl)>, Kcmpel le von Karne,-
Vrllach alö Euralor ^ä »ctum bestrllt
und diisem dcr Klagbbcscheid. womit zum
nroentlichen milndlichen Verfahren die
Tagsützlmg auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. VezlrlSaerlchl Kronau. am 20,ttl,
November 1U30.

(5472—1) Nr. 17,/35.

Executive
Ncalitätenversteigerung.
Vom l. k. städl.«drleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen der t. k. Finanz»

procuratur Laiuach die executive 3lerslel«
gerung der dem Johann Bergles von
!)ilpce Nr. 9 gehöligen, genchllich auf
171? si. gcschahlen vteal,tät un Grund«
buche 5uli Olnl.'Nr. 21 üä Steuer^
gemeinde Lipoglao bewilliget und hiezu
orel FeilbletungS'Tagfatzuilgen, und zwar
die erst? auf oeu

10. J ä n n e r ,
die zweite auf dm

16. F e b r u a r
und die dritte aus den

16. M ä r z 1 8 3 1 ,
j'desmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lu der Gerlchlstauzlei mit dem Anhange
angtmdllet wulden, dass die Pfandrralilat
bci der eisten und zweltrn Felloietung nnr
um l)der über dem Schätzungswert, bel
der dlllteu aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Llcltallonsveomgnisse, wornach
insbesondere jeder Llc,ta»l: oo^ gemachlcm
Anbote ein 10prvc. Vadlum zu Handen
der Licitationscummisslo» zu erlegen hat,
sowie das Schat)ungKpl0ll)loll r n ) 0er
GlUlidbuchsextlact töi'Nr'N ln der dies«
gerichtlichen vieglstralur rlngeschen werden,

tt. l. stac»l.'d(leg. V.ziltsgcrlcht ilal»
bach, am 16. August 1v«0. ^

^5483^-1) " Nr. 17,848.

Ezccutwe
Nealitätcnverstcigernng.

Buln l. l. slaot.-dclca. Bljlltögcnchll
Vaibach wird be'a»nt glNlllcht:

Es fei über Ansuchen des Herrn I o -
hann Roger m LalbacU die exec. lUeljtel-
gerulig der dem Franz N'bolj vlin Tlchcr»
uutich gehöligen, genchllich auf 2037 st.
gefchätzlen Vlealllaten Uteclf.'Nr. l)^j'/,
^(1 Kreutdesg. Hin!..Nr. 1, 2. 30 ^
Tfchernutsch und ^iul.-Nr. 2 l̂ ä Nad»
gorlz im Neasjumierungswege neuerlich
bewilliget uud hiezu drei Fellbietungs«
Tagjatzungen, uud zwar die erste auf den

15). J ä n n e r ,
die zweite auf den

1«. F e b r u a r
und die dritte ans den

16. M ä r z 1 8 3 1 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Oellä)l2lanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass dle Pjandira«
lllätcn bci der ersten und zweiten Feil-
blctung nur um oder über dem Schätzungs«
welt, bei der drillen aber auch umer
drmftllien hlulangegeben werden.

Die Licltaiwnüoedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor ge»
niachlem Anbote ein lOproc. Hjadlum zu
Handen der Licitationicomiss on zu erlegen

! hat, sowie die Schähungeplulotolle uuo
die Gl undbuchsextracte tönnrn m der dies»
gerichllichcll Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.deleg. Brzxlsgerlcht Lai-
bach, am 26. August 1880

(5487-1) Nr. 21.789.

Neuerliche
Ncassumlcrung eiccutiver
Ncalltätcn-Vcrstclgevmlg.

Vom l. t. slädt.-deleg. Bezillsgerlchte
in Laibach wild brtannt gemacht-.

Es sei über A!l>uch>u der llainischen
Sparlasse (onrch Dr. Suppanlschlljch) dle
»xecullue Velstelgrrung der dem Anlon
Sllava von Wlöst Nr. 20 gehöügen.
gerichilich a»f 20^0 f l . 20 lr. ge,chählen
Realität 8ul) l t ln l . 'N l . 274 aä S o n n i g
ll» N<assumlerungswege neuerlich btwil-
ligt und hlezu dni Feilbletungs-Tag»
fahungeu, und zwar die elfte auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf oeu

16. F e b r u a r
und die dritte auf ocu

16. M ä r z 138 1 .
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-

werte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere e>n jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc Vadium zu
Handen der Licitatlons^ommission zu er-
legen hat, sowie da« Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. Oktober 1880.

(5436—1) N r . 13.85s.

Executive
Nealitälenversteigerung.
Vom k. k. städt..deleg. Beziilsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Anfnchen des Lorenz

Milusch von Laibach (durch Herrn Dr.
Sajovic) die executive Versteigerung der
dem Josef Zatutnil von Oberschi'chla
gehörigen, geiichtlich auf 220 si. geschätz-
ten Realität E,nl.'Nl. 52b aä Ober-
schischka bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs.Tagsatzungell, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 l .
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerlchlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet woiden, dass die Pfanorealltät
bei drr eislrn und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demjelb-N
hüttangegeben werden wird.

Die Licitatiolisbeoingnisse, wornach
insbesoüde»? ein jrder Licitanl vor ge«
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommifsion zn er»
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der GlUüdbucksixlracl können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 2L. August 1880.

(5^)7—3) Nr. 6220

Zweite exec. Feilbietung.
Bom k. l. Vezillsaerichle Kraillburz

wird iin Nachhange zum Eoicle vom 4ten
September l. I . . Z. 6220. bekannt ye«
macht, dass. da zn der auf den 14. De-
zember l. I . angeordneten eisten lfrculioen
Feilbielnna drr «ntoil Aljanii'fchtn Rea-
lilät lein Kauflustiger erschienen ist, zu
dcr auf den

14. I ü n n - r 1 8 3 1
anberaumten zweiten efecutiven Feilble-
lunfl geschritten werdln wird.

K. l. G^irst<llericht Krainburg, a«
14. Drzsmber 183».

( 5 1 6 0 - 3 ) Nr. ^.372.

Elccutive
Nealitaten-Vel steigerung.

Vom t. t. Vezirksgerichte Krainburg
wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hen-n Franz
Oinersa (durch H^rrn Dr. M,„cinasl) die
kl>c. ^eiNrigerling drr der Francieca Ko»
oaii«! voiiSträflich arhüsig-», «erich'lich auf
3^0 fl. gesckäyle» Rtal' lül Urb.'Sir. 463.
Ü.nl.'Nr. 1387 »ll Hlr, schuft i<°ck l«.
williget und hiezil orel ,<elibiel,!»lgs'I<l<l«
sayungen, und zwar die erste auf oin

3 1 . I ü n n e r .
die zweite auf den

2 8 . F e b r u a r
und die drille auf den

30. M ä r z 1 f t 8 1 ,
irdtsinal vormlltazs von 1 ^ bi« 12 Uhr,
in der GerlchlSsaxzlei mil dem A»h«l'8e
aligeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bli der e,sten und zwlilen fteilbittunn nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch un er demselben hintan»
gegeben wrlden wiro.

Die Licitlllionsbedingnisse, wornach
»'„«besondere jeder tticilam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticitlllionscommission zu erlegen hat. so»l<
das SchiltzlinaSprolololl und drr Orund»
bilchserlract lüi,nrn in der diesgerichlllchen
Registralnr eingesehen werde,,.

K. l. Vezirl5gerlcht Krainbulz, «m
19. November 1330.
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6. Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Ab»
liahme von Erlöslarten zugunsten des A a i »
b a c H e r A r r n e « f c » n o e » v»n den üblichen
Vl'süchcn am Ncxjahrstage, dann zu den Na»

mcus< lind Gcbultsfcsll'll losgetauft haben,
(Die mit einem Stern Bezeichneten haben auch
von Namens- und Oeburtstagsgiatulationen

sich losgekauft.)
* Herr Albert Eamassa s. Familie.
' „ D,. Ioief Koslcr f. Familie.
* ^ .Nail Pompe. l. k. Vauralh.
' ^ Mathias Ho^eva»-, Pfarrer zu St. Peter.
* ,F r l . Lucia Vldih, Schwester der verstorbenen

Agnes Aidizz.
* „ I rma Hutt,
* Herr Nudlof Orschusek. l, k. Reg «Concipist.
, „ Dr. Nciuliard Edlerv, Nüling»3tüdingcn,

t. k. Vezirlscommissär. s. Gemahlin.
* „ Dr. Iostf Smri.

2 Anläaslich dos t

1 Jahreswechsels |
2j erlaube mir biemit allen geehrten Kun- £
* den und Geschäftsfreunden meine boaton j ;
~ Glückwünsche auszudrücken. jjj
« Achtungsvollst jjj
3 (77) Hermann Harisch. fc
•VTTTTff 7TTTTT JTTTTTTTf FfFr jTFTTmm r

7000 Stück Leintücher,
vollkummeu uru, aus uul« reintr l̂a<6»llarn»
l«inwanll. l0,ilpllt giosj, für das größte Bett
fl<x!g„ct. wilden vl)N ciucm aufgelösten ära«
risl! ln (5o!iso><ium <i<f untcr dem Elzeuguligs'
ptcisc. per Ztücl mit f l , l 15, nur so lauge der!
Al i l l l l th ist, abgeacben. Aufträge bitten wir
miscn-in Vcvollluächligtcn, Herrn Z. Trosller,
Wi«n. l l . pn;manil<nll»ss< Nr. l,5. zukommen zu
lassen. (5285) 6 - 6

Versendet per .ssassc oder per Nachimlnn?.

ss Künstliche Z

«! norden nach neuestem a mer i kanischeml l !
^ -ystcm in Gold, Nu lcan i t oder C c l l U ' l l !
^ l o i d sin»erzl»5 eingeseftt. Plonlbeu i n ^
^ Gold ?c A !
l.'» Vl)llkomme» ichülclzlos '̂ Zatmoperatioiiri, U >
l« mittelst Ä !

8 Lnstyas-Narkose ̂ ^
A ' beim l5242) l ? Ä l

«Znl,»i,rztK.Pll>cl,el.»
»! au dcr V>ladctzty°Älückc inl l , Stock, m

ertheilt gründlichen Untericht. — 12 Lcctionen
4 f l .— Uuerspergplan8, I. Stock, linls. (73) 2-1

Ein Mann mit einer schönen und deut»
lichen Handschrift, welcher im Kanzleifache be«
wandet ist, wünscht als

in eine Kanzlei aufgenommen zu werden.
Auskunft ertheilt die Redaction au»

Gefälligkeit. (10) 3 - 1

Kundmachung.
Am 9. Jänner 1881, um 2 Uhr nach-

mittags, wird im Hause dcS herru Ia lob
Mathian iu Oberschlschla >ie

ordentliche

Generalversammlung
des

Spar- u.Darlehensvereines,
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Has'
tung. mit dem Eltze in Oberschijchla, mit
folgender Ordnung stattfinden:

Rechenschaft über die Pereinsgebarungen im
Ja hie 1880.

Neuwahl der Ersatzmänner in den Ausschuss.
Vorlagen einzelner Mitglieder. (9)

gröhle Sorts, pr. Kiste ca. 5 Kilo, ca. 40 Stücl
einhaltend, fl. l/75. <l Kisten 50 lr.. ti zlistcu
fl 1 5l) ^liabatt. fraucs (portofrei) «ach jedem
Orte in Ocsterreich'UnnMN gegen Posluachnahmc,
Ticse scknicckcn sehr dclicat, sowohl zum !1,'oh
essen als auch in Butter od.'r Schmalz gebraten,
und dic Hiilste billiger als Ni»dfleisc!> und doch
ebenso nahrhaft. Vctpnctulig. zlochicccpte uiio
ausftlhlliche Pieislistrn aller Seefische und Dc»
licatesscn gratis. (54ii3) 3—2

A.L .Mohr . Ottenfen bei Hamburg.

ZV» «««> V^«>
hcilt geheime Klaulhciten jrder Art (auch vcr«
altctc), iii^l'lsl'iid^r!' Hnrnröhrenftüssc, Pollu-
tionen, Mannesfchwiichc, ^cschwnre, Syphilis
und Haillllusschliige. Fluss l«ci Fllluen, ohue
Äcrnj<'>!ü>ului c»c<> Patl^in^n naclj gmiz »clier

l Mcün'dc in niil wcnigen Tagen griludlich
! !0!'?Clct), Ordination! s32I«i) 60

Wien, Mllriahi1scrstrasze Vir.3t.
täglich vmi v bis ^ Ilhr, Huiüi' und Feiertage

von 8 bis 4 Uhr. Honorar mäszig
! I l V ' ^chaudluug auch brieflich. "W^ l

doulircn ^,i<:li, liirn l>'«,brilc!^«:

^. in dolcnuntor voriUss1io1»«r, » « f ^ l U l O ^ t »!,»?«>»!!, l . lor
^ ^ <)ul»!it:it, und rolenöler ^UK^«llI, n«n>nnt.Iil:!» i>> li««?!«!»,

/ ^ s s ^ <^<>mi»<oir», Xl l l l l^s l lp l leu». l?»ellul-,/l<l'8ll>> i l l»,/<isl>< »>
/̂ X^< l><l«'l» unä »I« ot^gn doknlul^« <,'ut<« i!il-<j ^<'l>ll</,<'l»»

^ ^ ^ x ^ l«'<<er» i l l i'odoi- 8i)it2o u»sl Î 1a«l,i«:itul> >,öl!l<:!,'^ x« f>»l>
^ V V ^ ^ ^ ^ ^ , i'lol^^'N un<1 lu^Ioion vin^ol'jmlt ^<>'«.'ln«t xu mncllon. <1»»»

^ ^ ^ ^ ^ ) 'W^ 8l«. uin da» k '1', 1'uI)Iiouil> vs,ii cicr inim» «o Imüli^ >,u«n» !
^ ^U? H ^ x ^ x ^ frellil»<'l>teu >V»Z'0 uncl «icli 3ol!)«t, vor 8oii»äl,n 2U l><.^,!l>l«l!,

^ ^ i ^ M ^ ^ ^ ^ V ^ ! s ' '" 8dill<!l!ta1 ilirur 8t»dl-8ei!s0ld1o^lusn im Inueru 8owio
> ̂ ^^"^»"2^^^«l^ uus (l«r Ltikotts mit clioso,- vnn illnon xoÄOtxlicl, ,

^ , >>H/ ' ^ » 4 ro^lgtriurtun 8ellnt/.murli« unä iiirol ^'irmulnicliuunj,'
^ ^ « ^ i > ^ < ^ ^ ^ ^ ^ ^ voi-8«linn k»l)«n, und duk», wo äiosolbnn t'.>i>I«n, dag

I?ul)l1!lH<: uiellt al» d:l» iuri^u »N2U8ollsn ist.
<Ilo»«on Î nssor alior 8ost<.»n Illel» unä ?»»t«Il8tllte, <3umml̂  1ll»l:u(!N»tifta sdrs^ong),

t»le^«U»oli uuH »uÄerer ljel«reldi<:^ui»lteu. l.5246) 4 4

Avis für Zalinlcidcncle,
womit ich die Ebre hnbe, den P. T. Zalmleidendcn bekannt zu geben, das« ich hier einlgl
Zeit die zahnärztliche Praxis nnsiiben luelde, Zahüopeiatlolien mit und ohne Narkose, P l o n H
bierungen m i t KryftaUgold uno anderen dauerliaften Füllmitteln vornehme, künstlich«!
Piecen uuo ganze webiss- „ach der neuesten amerttanischen Methode anfertige und b «
sonder« auf meine <3c l l u l v i l > - (Äe l> i f se »ufmeltjam mache, l

Zahnarzt aut Nien, «
orbinlert tilglich von » bi« l2 Uhr vormittag» und von L bi« 4 Uhr nachmittags im H o t »
«lephant, g immer N r . 46 und 47 . H) « l

I Vorläufige Anzeige. 1
II Landschaftliches Theater in Laibach. •

*^ Dom hohou Adol und hnclivcrclirungswürdigom Publicum der Stadt Luibach « •
¥ und Umgebung zur geneigten Nachricht, dass in d\n nächsten Tagon dor Diroctor j N

H-Mellini I
'£$ auf seiner Durchroisu nach Triost einon Cj'clus von einigen Vorstellungen im ^ |
^Vj1 hicsigon landschaftlichen 'J'hoator voranstaltmi wird. yjn'
II, Selbige worden das Nouesto und Grossartigsto ropräsontioron, waa auf j l ,
l | dom Gebiete dor höheren Magie. Physik und Optik goloiütet wonlan ksum. jll
&k Herr Director Mollini, wolcher über drei Mona to in den Iiliun^n:iü.i(Mi dor ̂ k
•j£i k. k. Gartunbiiugoscllschast Vorstollungo» gegeben, wird namentlich fiJIo (lif*jt«nigon ^%(H
^ Productionen zur Au(fiil»rung bringen, uelcho er die Ehre hatte, ic 'ingonwüit ^ t } \
jjt Sr. k. k. Hohoifc do.i Erzherzogs Karl Ludwig, Hv k. k. Hoheit dn« Eizherzngs :jt
l i t Ferdinand, Sr. k. k. Hoheit des Erzherzog* Friedrich und Goniahliii. der kaiser- y|j'
IIJ, lichon Prinzen Franz, Ferdinand und Otto, des Fürsten und der Fiir»tin Mottornich jJÜL
•jn1 und andoror hoher und höchster Heir.chasten zu producioron. (13) 2—1 fw'

I erste Gastvorstellung |
| des Directors Mellim. w
jl] Alle« Nähoro dio fornoron Anzeigen und dio Thoatarzottol. 11

ll Apotheker I . Nusslmumers D
I ! Meäieinnüveine! >
l ÜClMl-Eiscn-MnllWmcin!! >
D Das zuuerlässigste und unfehlbarste Miltcl zur: D

! Klnlliereitllllg nnll Olutreinigung >
W zur schnellsten Nlhc! ung von: Vlntarulu!, Bleichsucht, Massenleide», Krankheiten ^
« der Weschlcchtstheiic. uamsüllich U u f l i l c h t b a r l r i t und Maxnesschwil che. M

> !! AehNiopf-. Machen- rtnö <Frtngs^coiöen!! D
> EkiuN'Malugnmiu, >
> reines Chinin in einer dem Körper zuträglichsten Form enthaltend' vorzügliche« ^
> Stärkungsmittel, namentlich für K i n d e r und F r a u e n nach überstandenen schweren W
V Kranlheiien. «, ' ,«, ^
> Herr Professor und Sauitä'tsrath Dr T h a l e r an der Vebäranstalt i« Linz W
W spricht sich fulgeudcrmasien über mein Fabrikat aus: W
D «Ich d^tätige hicmit, dass ich in do», (lhiua-Eisen'Malagawein de« Apotheker« W
W I , Nu iebau l i i c l . iu ,ttla^c,liilrt ein Mittcl lion ausgezeichneter , sehr leicht W
W verdaul icher Art gesunorn habe uud dasselbe sehr empfehlen lann. W
W Plofcssor Dr. S . V. Thaler m. p." >
W „Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China.Eisc» Malagawein W
« des Apulhelcis I . ^ iussbau iuc r in ̂ lagcnsUlt ein Präparat oou v o l z ü g l i c h e r W
W Güte und W i r k s a m k e i t ist uut> in scinci. Eigeuschaft auf Vlutbcreitung und W
» die Veldaullng auilgcud N . I I« »<î .c3.<327Si2. lHiscupläparate beiweitem übertrifft W
ll (4^6) 13 Dr i». Uviuternitz." >
W I D V ^ H I : F^l.r m r 2 . I i 2 . : bei Apotheker 0 . r loou l l in Laibacl». W

^!«»»»»»»»»»»^^^»»»»»^»»»»»»»»^»»^!

DUMM, "M5 ̂  W3 w/ >.^" ^ « ^ Z' , ̂ « " ^-ii?" *2^Z . ^ ' " ^ ̂ 7"""^7Z M ^ . - « ^ ^ . ^ 12

Vruck und Y«r l«g von Jg. v. K le i nmay r ck Fed. Vamberg ,


